
Umgang mit Personen im Umfeld von Coronavirus SARS-CoV-2

Patient ist Kontaktperson
zu positiv getesteter Person

Patient war in
einem Risikogebiet

RKI-Kategorie I
face-to-face > 15 min.
UND Abstand < 2 m
ODER direkten Sekret-Kontakt

RKI-Kategorie II
face-to-face < 15 min. (kumulativ)
UND Abstand > 2 m

 

Maßnahmen
• 14 Tage Isolierung während der Dialyse
• Tragen eines MNS im KfH-Zentrum
• Häusliche Quarantäne
• Ab 2. Tag nach Kontakt: Abstrich-Test

(KfH-Regelung)

Maßnahmen
• 14 Tage Isolierung während der Dialyse 

(innerhalb der Patientengruppe 
Kontaktpersonen + Verdachtsfälle)

• Tragen eines MNS im KfH-Zentrum
• Selbstbeobachtung nach RKI-Vorgaben
 bei Symptomen Abstrich-Test

negativer Befund

positiver Befund

Weitere Maßnahmen
• 14 Tage nach Kontakt: Isolierung mit Coronavirus SARS-CoV-2-Erkrankten
• Entlassungsmanagement nach RKI

(zwei Kontroll-Abstriche im Abstand von 48 Stunden)

End-Isolierung

Je nach epidemiologischem Verlauf der Coronavirus SARS-CoV-2-Erkrankungen können im KfH-Zentrum
Kohorten entstehen: 
1. Patienten mit Coronavirus SARS-CoV-2-Erkrankung
2. Kontaktpersonen + Verdachtsfälle
3. Patienten ohne Maßnahmen
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Weitere Informationen im
„Stufenplan/Aktionsplan“

In Zusammenarbeit mit der PHV Patienten-Heimversorgung erstelltes Konzept






	Foliennummer 1

